
Institut für Biomedizinische Ethik

Am Institut für Biomedizinische Ethik der Medizinischen

Fakultät der Universität Zürich ist auf den nächstmöglichen

Zeitpunkt eine Position zu besetzen:

Forschungsassistentur
(50%)

Ihre Aufgabe:

– Wissenschaftliche Durchführung des Projekts «DRGs and

changes in health care: an analysis of the ethical issues and

their perception by physicians» (Interviewstudien und

Fragebogenerhebungen) als Mitglied einer interdisziplinären

Forschungsgruppe (Sinergia-Projekt des Schweizerischen

Nationalfonds)

Ihr Profil:

– Fachlicher Hintergrund im Bereich Sozialwissenschaften

und/oder Medizin/Public Health

– Kenntnis der ethischen und gesundheitspolitischen

Diskussion um die Einführung der DRGs sowie des

Schweizerisches Gesundheitswesens (bzw. Interesse an einer

vertieften Einarbeitung)

– Erfahrungen in der Erhebung und Auswertung empirischer

Daten sowie im wissenschaftlichen Publizieren

– Sehr gute Englischkenntnisse 

Wir bieten:

– Eine anspruchsvolle Position mit Vergütung entsprechend

den Ansätzen des Schweizerischen Nationalfonds

– Die Möglichkeit zur wissenschaftlichen Qualifikation auf

Postdoktoranden oder Doktorandenniveau (ggf. mit

Bewerbung um Aufnahme in das PhD-Prorgramm

«Biomedical Ethics and Law», www.bmel.uzh.ch/med.html) 

– Eine Anstellung bis zu drei Jahren

– Interdisziplinäre, schweizweite SNF-Forschungsgruppe

(Medizin, Ethik, Recht, Pflegewissenschaften, Versorgungs-

wissenschaften) 

– Ein internationales Team am Institut

Wir bitten Sie, schriftliche Bewerbungen (CV, Publikationsliste,

ggf. bis zu 3 Sonderdrucke oder Manuskripte) bis zum 

31. Oktober 2010 an das Institut für Biomedizinische Ethik,

Universität Zürich, Pestalozzistr. 24, CH-8032 Zürich zu richten. 

Für allfällige Auskünfte wenden Sie sich bitte an 

Frau Prof. Dr. Dr. Nikola Biller-Andorno, Tel. +41-44-634 83 81,

E-Mail: biller-andorno@ethik.uzh.ch.


